
Kurzbericht von der Delegiertenversammlung 2015 des Braunschweigischen 

Feuerwehrverbandes (BFV) 

 

Am 09. Mai 2015 machten sich 8 Delegierte unseres KFV – unter Leitung unseres 

Verbandsvorsitzenden Rüdiger Ernst – auf den Weg nach Duderstadt. Um 14:00 Uhr begann 

zunächst die Sitzung des Heimverbandes „Haus Florian“. Ihr erinnert euch: das ist das 

Feuerwehrerholungsheim in Bad Harzburg. Der 1. Vorsitzende des Heimverbandes, Hans 

Zettl, berichtete von umfangreichen Renovierungsarbeiten im Obergeschoß, somit sind nun 

EG und 1.OG wesentlich modernisiert. Die Auslastung allerdings könnte wesentlich besser 

sein. In diesem Zusammenhang bat Hans Zettel um „Reklame“ für das Haus Florian, insb. 

verwies er auf die Möglichkeit, zu runden Geburtstagen, Hochzeiten und Jubiläen 

Geschenkgutscheine an Kameradinnen und Kameraden zu vergeben. Ein Link steht auch 

auf unserer Internetseite. 

 

Zur anschließenden Sitzung des BFV konnte RBM Jürgen Ehlers  Delegierte und zahlreiche 

Gäste begrüßen. Unter dem Motto „Feuerwehr ist kein Selbstzweck“ wies er auf die 

umfangreichen Aufgaben und Einsätze der Feuerwehren hin. Klaus-Peter Bachmann 

(Vizepräsident des nds. Landtags) würdigte Arbeit und Einsatz der i.w. ehrenamtlichen 

Feuerwehren. In seinem Grußwort ging er auf die im Ministerium für Inneres und Sport 

vollzogene Trennung zwischen Polizei- und Feuerwehrzuständigkeit ein.  

Im Jahresbericht sprach der Verbandsvorsitzende Jürgen Ehlers unter anderem folgende 

Themen an: 

 Im Bereich des BFV gibt es z.Z. 547 Ortsfeuerwehren mit 20050 Mitgliedern. Dabei ist ein 

Rückgang in den letzten 10 Jahren von 11%,  vornehmlich im ländlichen Bereich,  

festzustellen. 

 Die Image-Kampagne wirkt sich positiv aus im Nachwuchsbereich, sowie auch die 

Initiativen zur Inklusion und Integration.  

 In Sachen Ausbildung hat sich die Personalsituation an der NABK und damit die 

Lehrgangsversorgung etwas verbessert. Besonderer Dank geht an all die Ausbilder auch 

auf Orts-, Gemeinde- und Kreisebene. 

 Zur Diskussion im NBrandSchG steht auch wieder die Festlegung der Altersgrenze. 

 

BezJFW Andre Lang berichtete unter dem Motto „Kinderfeuerwehren und 

Jugendfeuerwehren – Zukunft gestalten“, es sind 177 KF und 487 JF im Bereich des BFV 

aktiv.  Aufgaben in der Öffentlichkeitsarbeit auf Ebene Bezirk hat unser Kamerad Lennart 

Kutzner übernommen.  

 



Bezirksstabführer Thomas Flink berichtete, dass 66 Musikzüge aktiv sind; es wurden ca. 

1500 Auftritte zur Brauchtumspflege und bei Feuerwehrveranstaltungen begleitet. 

Im Kassenbericht wurde die Jahresrechnung 2014 vorgestellt und erläutert; der Vorstand 

wurde einstimmig entlastet. 

 

In weiteren Berichten gab es Informationen von Versicherungen. Dabei ist hervorzuheben: 

 Die Öffentliche Versicherung Braunschweig will die Arbeit in Kinderfeuerwehren 

nachhaltig unterstützen. Nach einem finanziellen Anschub bei Gründung soll auch in 

Folgejahren finanzielle Unterstützung angefragt werden können.  

 Zwischen FUK und Krankenkassen ist der „Umgang mit Vorschädigungen (z.B. 

Herz/Kreislauf, orthopädische Probleme)“ ein Thema. Klar ist, dass Krankenkassen 

zahlen. Flankierend leistet ggfls. auch die FUK. 

 

Mit TOP  9 stand dann die Wahl des Vorsitzenden an. Hier wurde Jürgen Ehlers einstimmig 

wiedergewählt und damit im Amt bestätigt. 

 

Im Schlusswort wurde auf die bevorstehende Fachausstellung „Interschutz“ (8. Bis 13. Juni) 

sowie auf den Tag der Niedersachsen in Hildesheim (26.-28.Juni) hingewiesen.  

 

gez.  

 

Martin Ahlers, ABM 


